










Ruf ihn, um ihn zu streicheln und mit ihm 
zu spielen. Wenn er nicht kommt, ist er 
vielleicht müde oder schlecht gelaunt – 
das passiert nicht nur uns Menschen! In 
diesem Fall lässt du ihn am besten in Ruhe.

Auf keinen Fall darfst du ihn stören, 
wenn er am Fressen oder am Schlafen 
ist. Das magst du wahrscheinlich auch 
nicht! Sicher wird es am Tag noch andere 
Chancen geben, mit ihm zu spielen.

Wenn der Hund knurrt oder seine Zähne 

� etscht, dann will er auf gar keinen Fall 
gestört werden.

Halt Abstand und lass ihn in Frieden. 
Melde sein Verhalten einem Erwachsenen.

WIE VERHALTE ICH MICH 
GEGENÜBER EINEM HUND?

WENN DU DEN HUND KENNST
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In dieser Situation musst du sehr vorsichtig 
sein und einen sicheren Abstand halten.

Wenn du ihn streicheln möchtest, frage 
zuerst sein Herrchen bzw. Frauchen um Er-
laubnis. Wenn du diese bekommst, kannst 
du den Hund zu dir rufen und dich erst mal 
beschnuppern lassen. Streichle ihn dann 
vorsichtig. Wenn kein Frauchen oder Herr-
chen zu sehen ist, geh ganz normal an dem 
Hund vorbei.

Wenn ein fremder Hund auf dich zurennt, 
bleib ruhig stehen und schau ihm nicht in 
die Augen. Wenn er dich zu Boden wir� , 
stell dich stock und steif, beweg dich nicht. 
Bleib ganz still und ruhig.

Rede unbedingt mit einem Erwachsenen 
über diese Erfahrung.

WENN DU DEN HUND NICHT KENNST
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MAHLZEITEN DEINES
VIERBEINERS

Hund
Als Nachfolger des Wolfes frisst der er-

wachsene Hund nur 1 bis 2 Mal am Tag; 

ein junger Hund frisst gern bis zu 4 Mal 

täglich. Du solltest die Nahrung deines 

Hundes niemals von einem Tag zum 

anderen ändern; eine Umstellung muss 

langsam vor sich gehen, da der Hun-

demagen sehr emp� ndlich ist. Wichtig 

ist auch, zwischen einer Mahlzeit und 

dem Spaziergang mindestens 1 Stunde 

zu warten.Stell deiner Katze oder deinem 

Hund immer eine Schale mit fri-

schem Wasser zur Verfügung.

Katzen mögen es nicht, am glei-

chen Ort zu fressen und zu trinken. 

Deshalb solltest du die beiden 

Näpfe mindestens 2 Meter vonein-

ander entfernt aufstellen.

Katze
Wildkatzen sind hervorragende Jäger, die sich von Nagetieren 
und Vögeln ernähren. Sie jagen vor allem nachts. Das erklärt, 
warum Katzen mehrmals am Tag kleinere Portionen fressen und es auch mögen, wenn man ihnen in der Nacht ein paar Kroketten zum Naschen zur Verfügung stellt. Katzen sind Fleischfresser und können nicht vegetarisch ernährt werden.

HundHund
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Gib deinem Vierbeiner nie vom Tisch zu 

essen! Er wird sich sonst daran gewöhnen 

und immer betteln kommen! Ausserdem 

ist das, was wir Menschen essen, für 

Vierbeiner viel zu salzig und zu fettig. 

Manche Lebensmittel sind sogar gi� ig, 

z.B. Schokolade für Hunde. Auch Knochen 

können gefährlich sein, da sie den Hund 

im Innern verletzen können. Gib deinem 

Haustier stattdessen zur Abwechslung ein 

Leckerli für Katzen oder Hunde, deinem 

Hund kannst du auch einen speziellen 

Kauknochen geben.

Nass- oder 
Trockenfutter?
Der Vorteil von Nassfutter ist, dass es der Katze auch Wasser zuführt und in praktischen Portionen erhältlich ist, aber es trocknet schnell aus.  Trocken-futter ist eine gute Lösung, da es alles enthält, was eine Katze braucht und sie kann nach Lust und Laune jederzeit davon fressen. Trockenfutter dient auch zum Zähneputzen; 

es hil� , die Zähne der Katze zu reinigen.

?
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